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32 *GDSDA/Di?D/Ps-?vACHÄ/CHrDiv»

keii verloren kat, kat es weZ -ye^'Zoren, cZe?m cZer /räkere Dastand,
aZso eia /röZiZicZies DiacZ mit einem Dkzem ist weit besser 2a fte-
ZiomcZeZn, aZs ein DiacZ, das nur mit Make am Lacken zn ftrir^
Ö^en ist. Die panze DekancZZanp, die die Aerzte cZarckpe/ükrf ka-
ften, war ein wenip anpZüekZick pewäkZt. Diner von iknen piftt
ja za, da/? nack l/ertreifeen non Dkzem o/t ein Astkma an/tre-
ten kann. Ds ist dies bestimmt ein vernän/iiper Arzt, der rick-
tip Z>eoZ>ac/itet ancZ aack ricktipe DckZüsse ziekt.
FFenn Die die pepeftenen fiatsc/iZä^e fte/oZpen, werden Sie sicker
einen paten D?-/oZp kaften.»

Dieser Fall zeigt uns deutlich, wie wichtig es ist, nicht mit drasti-
sehen Mitteln störend in das natürliche Abwehrvermögen des Kör-
pers einzugreifen, sondern unterstützend mitzuwirken.

AUS DEM LESERKREIS
Günstige Beeinflussung bei Pilzkrankheit
Am 20. November vergangenen Jahres erhielt Frau V. aus Z. für
ihr Enkelkind Molkosan und Bioforce-Crème gegen einen Pilz, der
an den Händen und Füßen aufgetreten war. Der Hausarzt hatte
die entstandene rauhe Haut zuerst auf einen Vitamin-Mangel zu-
rückgeführt, aber die vorgeschriebenen Medikamente hatten nach
dem Bericht der Großmutter den Zustand eher verschlimmert. Der
Hautspezialist stellte als Ursache einen Pilz fest, aber auch seine
Anwendungen führten keine Besserung herbei. Hände und Füße
waren nun mit unverdünntem Molkosan zu betupfen und mit Bio-
force-Crème leicht einzufetten oder auch dann und wann mit Ur-
ticalcin-Pulver zu pudern. Innerlich hatte das Kind die noch vor-
rätigen Urticalcin-Tabletten fleißig einzunehmen, ferner mußte auf
salzarme, gesunde Kost geachtet werden.
Am 9. Dezember berichtete die Großmutter:

«Hafte Jkre MitteZ /ür mein DnkeZkineZ er/iaZten ancZ ftm er-
staant, wie sckneZZ cZer PiZz aw seinen DancZen und Fii/?en sefton
peftessert kat. Dr ist /ast panz versckwancZen. FFerde die Mit-
teZ nock weiter peftraac/ien, ftis es panz pat ist. Der Arzt war
seZ&st erstaunt. Dr sapte zwar, es könne wieder kommen. So-
ftaZd ick etwas merke, werde ick /knen wieder sekreiften.»

Daß die gesandten Mittel in solchen Fällen gute Dienste leisten,
haben wir schon oft erfahren, besonders wenn dazu noch die innere
Unterstützung durch geeignete Kost und Mittel Hand in Hand geht.
Was kann bei hohem Blutdruck und Schwindelgefühl helfen?
Gegen ein lästiges Schwindelgefühl, verursacht durch erhöhten
Blutdruck, erhielt Frau K. aus G. Viscatropfen, Arterio-Komplex
und Bärlauchwein und gegen die Müdigkeit und allgemeine Schwä-
che noch Avena sativa und die Nierentropfen Nephrosolid. Zur wei-
tern Unterstützung wurde ihr noch die entsprechende salzarme Di-
ät, vor allem die Naturreisdiät empfohlen. Die Patientin befolgte
die Anweisungen und schrieb dann:

«Dar /kre MitteZ and die paten PatsckZäpe, die Sie mir vor an-
pe/äkr cZrei PFocken zukommen Zie/len, cZanke ick /knen bestens.
Seitker esse ick repeiarisek, penie/?e riet AZatarreis ancZ /kr
kerrZickes DZockenftrot ancZ /iikZe mick wokZ cZaftei. Sckon anpe-
/äkr drei Tape nack Dinnakme /krer Prop/en ancZ des DärZaack-
weines Zie/? der SckwindeZ nack and ist keaie panz wep. Darii-
fter ftin ick sekr frok.»

Auch der Blutdruck wird nach gewissenhafter Fortsetzung der Kur
noch weiter sinken, denn Diät und Mittel wirken so heilsam, daß
nach einer gewissen Zeit auch der Zustand wieder gefestigt wer-
den kann, besonders bei entsprechender Berücksichtigung der wich-
tigsten Ernährungsgrundsätze. Vor allem aber ist es erfreulich, zu
sehen, daß auch die sechziger Jahre für die Wirksamkeit der Mittel
kein Hindernis darstellen. Auch die Diät ist kein unüberwindliches
Problem, sondern kann bei richtiger Einsicht sogar zur Gewohnheit
werden, was natürlich doppelt günstig ist, da durch diese bewußte
Schonung die unliebsame Steigerung des Blutdrucks möglichst ver-
mieden werden kann.

Verantwortlicher Redaktor: Dr. k. c. A. VopeZ, Pea/en

Eine erfolgreiche Frühlings - Kur
mit Massagen, Packungen, Darmbäder, Schienz, Kräuter- und Medi-
zinalbäder, Kohlensäure, Sauerstoff, Moor, Soole, Schwefel, Prissniz-
und Kuhnebehandlungen. Bei Leber- und Gallenkranken, 10 Tage
Kur. Säfte- und Diätkuren. Packungen für Arthritis. Neuzeitliche
Ernährung. Neuzeitlich eingerichteter Badebetrieb im Kur- und Heil-
bad, dem gut geführten, heimelig eingerichteten Haus für schöne
Ferientage, Ruhe und Erholung. Sonnige Lage, anerkannt gute Küche,
auch im neuen Hotel Bellevue: (Liegeterassen).
Dauerpensionäre können aufgenommen werden.

Kur- und Heilbad Schoch-Köppel, Schwellbrunn
Telephon 071 / 5 2355 und 51406

Pension und Kurheim

Heimeliges Haus für Ruhesuchende und Erholungsbe-
dürftige. Neuzeitliche Ernährung. Auf Wunsch Diät.
Zimmer mit fMessendem Kalt- und Warmwasser. Nur
2 Minuten von Herrn Dr. A. Vogel entfernt.

Es empfiehlt sich höflich
Sckw. //edp Jo/? and DrZ. Z/aftsckmaZ. - PeZ. 07/ 05 55

Dr. h.c. A. VOGEL
spricftf!aus Teufen

Glarus Montag, den 1. April
20.15 Uhr im Gemeindehaus=Saal

Thema: Rheuma, Gicht, Ischias

Blei Mittwoch, den 3. April
20.15 Uhr im Hôtel de la Gare

Thema: Nerven und Nervenleiden

Luzern Donnerstag, den 4. April
20.15 Uhr in der Museggaula
Thema :

1. Deine Leber, Dein Schicksal

2. Lichtbilder: Ins Mayaland
durch Guatemala und Mexiko

OerlikOfl Freitag, den 5. April
20.15 Uhr im Baumacker

Thema: Rheuma, Gicht, Ischias

/7/Y£e//ü/7# /#/* Oesferre/c/7 ;

Da einige Säle für die vorgesehenen
Daten nicht erhältlich sind, ändert
sich das ganze Programm für Oester=
reich. Wir bitten die Leser, sich in
der Tagespresse zu orientieren. Wien,
Klagenfurt, Villach, Mödling, sind

aus dem erwähnten Grunde auf spä=

ter verschoben.

VORANZEIGE FÜR MAI
Montag, 6. Mai in Chur

Dienstag, 7. Mai in Wädenswil

Mittwoch, 8. Mai in Zug

Donnerstag, 9. Mai in Uster

Freitag, 10. Mai in Wald ZH

/ Ein wertvoller Spender d. unentbehr- \
liehen hochungesättigten Fettsäuren

Samen

\.
Im Reformhaus erhältlich

ungemahlen BeuteG400 g 3.25

Sesamèl, Brotaufstrich aus
Sesam u. reinem Bienenhonig

Dose 400 g 3.75 y

am schönen Thunersee finden Sie
durch liebevolle Betreuung im fa-
miliären Kreis. NeazeitZicke Dr-
näkranpsikerapie, j'epZicke Diät,
vepetariseke Dost, Bäder. Preis
von Fr. 11.50 an.
Prospekt durch Schw. Dva DeZZer,
LTokmadsir. 4/, Tkan /, Telefon
(033) 2 69 43.

Einzahlungsscheine
billiger!

Auflage 1-seitig 2-seitig
500 9.75 19.75

1000 13.75 24.95
2000 25.75 42.45
5000 56.95 76.95

10 000 99.50 123.75

20 000 193.— 231 —

Buchdruckerei Walter Sprüngli
Villmergen AG Tel. 61102
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